
 
 

Stellenmarkt 
104/2016 

 
Leipzig, 02. Juni 2016 

 

Im Dezernat für Forschungs- und Transferservice der Universität Leipzig ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:  
 

Projektkoordinator/-in für die Einführung eines Forschungsinformationssystems 
(befristet für 3 Jahre) 

vorgesehene Vergütung: Entgeltgruppe 13 TV-L 
 

Das Dezernat für Forschungs- und Transferservice ist als zentrale Einrichtung des Forschungsmanagements für 
die Beratung zu Forschungs- und Transferprojekten sowie für die Einwerbung von Drittmitteln zuständig. Für den 
Ausbau unserer Serviceleistungen ist im Rahmen des Projektes „Aufbau eines zentralen 
Forschungsinformationssystems“ für die Wissenschaftler/innen sowie für die Universitätsleitung eine Stelle mit 
folgendem Profil zu besetzen:  
 

Aufgaben:  
 Koordination, Steuerung und Leitung des Projektes zur Einführung eines 

Forschungsinformationssystems (FIS) 
 Kommunikation mit allen Organisationseinheiten der Universität Leipzig hinsichtlich der Umsetzung 

der fachlichen Anforderungen an das FIS  
 Ausarbeitung und Moderation von Entscheidungsprozessen  
 Verantwortung für die Konzipierung des integrierten FIS, die Datenintegration in die Systemlandschaft 

der Universität sowie Qualitätssicherung sämtlicher Daten aus dem Drittmittelbereich 
 Beratung der Dezernate, Stabsstellen und Fachanwender/innen der Universität Leipzig in Fragen der 

Einführung des FIS 
 Definition und Spezifikation von spezifischen Schnittstellen zu bereits vorhandenen IT-Systemen 
 Analyse und Dokumentation von Forschungsaktivitäten in enger Abstimmung mit dem Universitäts-

rechenzentrum, der Universitätsbibliothek und dem Internet-Relaunch-Team 
 fachliche Koordination des Change-Management-Prozesses, Qualitäts- und des Testmanagements 
 Konzeption einer Einführungs- und Nutzungsstrategie des FIS für die Wissenschaftler/innen 
 Einwerbung von Drittmitteln für das FIS. 

 

Voraussetzungen:  
 abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom oder Master)  
 nachgewiesene Erfahrungen im Bereich des Projektmanagements für große Softwaresysteme, 

vorzugsweise für FIS 
 umfangreiche Erfahrungen in der Datenanalyse  
 grundlegende Kenntnisse im Umgang mit komplexen digitalen Datenbeständen (z. B. Konzept von 

Linked Data) und einschlägigen Metadatenstandards 
 umfangreiche Kenntnisse der Forschungslandschaft  
 nachgewiesene Erfahrungen in der Projektakquise 
 sehr gute schriftliche und mündliche Kommunikations- und Präsentationsfähigkeiten auf allen 

Organisationsebenen  
 schnelle Auffassungsgabe für die Einarbeitung in technische und organisatorische Zusammenhänge 

und Prozesse im Hochschulbereich 
 Teamfähigkeit, serviceorientierte, strukturierte und selbständige Arbeitsweise 

 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte per E-Mail (möglichst in einer PDF-Datei) unter 

Angabe der Verfahrenskennziffer 104/2016 bis 24. Juni 2016 an: 
 

Dezernat1@zv.uni-leipzig.de 
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oder: 

Universität Leipzig 
Dezernat für Forschungs- und Transferservice 

Herrn Dr. Thomas Horstmann   
Ritterstraße 26, 04109 Leipzig 

 
Eine Bewerbung per E-Mail ist datenschutzrechtlich bedenklich. Der/Die Versender/-in trägt dafür die volle Verantwortung. 

 

Schwerbehinderte werden zur Bewerbung aufgefordert und bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 


